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was ist wikwiheba?

dt. Verlier nicht die HoffnungWIKWIHEBA
Wikwiheba ist eine Non-Profit-Or-
ganisation, die versucht, Waisenkin-
dern in Ruanda ein unabhängiges 
Leben zu ermöglichen. „Verlier nicht 
die Hoffnung“ - das bedeutet Wikwi-
heba in der Landessprache Kinyar-
wanda. Die anderen gängigen Spra-
chen in Ruanda sind Englisch und 
Französisch. 

Von 1884 – 1916 war Ruanda eine 
deutsche Kolonie. Wegen der vielen 
Berge wird Ruanda auch als „Land 
der 1000 Hügel“ bezeichnet. Es zählt 
zu den ärmsten Ländern Afrikas. Ru-
anda kennen viele nur in Verbin-
dung mit dem Völkermord 1994. 

Doch heute ist es ein Land im Auf-
bruch, die Menschen wollen etwas 
erreichen. Die IT-Branche wächst 
stetig, die Bevölkerung achtet auf 
Sauberkeit in ihren Städten. Ein Land 
mit ungeahnten Chancen, Boden-

schätzen und vielen Kindern. Durch-
schnittlich bekommt eine Frau 5-6 
Kinder. Die 3-Kind Politik wird ange-
strebt.

2003 wurde Wikwiheba von der 
Presbyterianischen Kirche in Ru-
anda gegründet. Seitdem nimmt 
sich der Verein Waisen und Kindern 
aus sehr ärmlichen Verhältnissen an. 
Angefangen hat es mit einer tägli-
chen Mahlzeit, um das Lernen in der 
Schule zu ermöglichen. Wer hungrig 
ist, lernt schlecht.  Bildung hilft den 
Kindern, sich zu entwickeln und ihr 
Leben selbst in die Hand zu nehmen. 
Viele der Kinder engagieren sich 
später selbst ehrenamtlich für Wik-
wiheba. Sie wollen sich für die Hilfe 
revanchieren. Wikwiheba ist für sie 
wie eine große Familie.

Nach  einer Tagung des Weltkirchen-
rates in Ruanda wurde der dama-

lige Bamberger Professor und jet-
zige evangelische Landesbischof 
Heinrich Bedford-Strohm  2006 um 
Unterstützung  für das Wikwiheba-
Projekt gebeten und wird hier aktiv. 
2012 wird der Verein Wikwiheba e.V. 
gegründet. 

Die Vorsitzende von Wikwiheba e.V. 
ist Deborah Bedford-Strohm. Über 
Kontakte zur Familie kommt Jad Leh-
mann-Abi-Haidar in den Verein, er 
hat mit einem der Söhne Abitur ge-
macht.

Jad konnte sich von Anfang an mit 
Wikwiheba identifizieren. Seither 
rührt er kräftig die Werbetrommel 
für dieses Projekt. Warum? Ihm ist es 
ein persönliches Bedürfnis, zu hel-
fen.  2012 hat er mit einem Schnitt 
von 1,6 sein Abitur gemacht. Seit-
dem wartet Jad auf einen Studien-
platz für Medizin - das ist sein größ-
ter Wunsch. Doch durch die große 
Anzahl an Bewerbern und den da-
durch resultierenden hohen Nume-
rus Clausus steht den meisten Be-
werbern eine lange Wartezeit be-
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BIOPOWER.
fruchtig-feurige Habanero Chili
Genießen Sie die Seele der kräftigen Habanero mit ihrem einzigartigen 
Aroma! Scovilla´s Bio Habanero Hot Chili Sauce ist glutenfrei,  laktosefrei,  
vegan und ideal zum Schärfen und Verfeinern.
In Coburg erhältlich bei E-Center Wagner, E-Center Niederfüllbach,
Toxic Toast Record Store und Weltbasar - oder über scovilla.com.

Ziele von Wikwiheba
1)	 Wikwiheba möchte die Lebenssituation von Waisen und verarmten 
Kindern durch Sicherstellung der Grundversorgung mit Nahrung und Ge-
meinschaft verbessern.

2)	 Wikwiheba möchte die Schulbildung von Waisen und verarmten Kin-
dern durch Sicherung der Grundversorgung und Finanzierung von Schul-
geldern für weiterführende Schulen sichern.

3)	 Wikwiheba möchte die Finanzierung von Mikro-Projekten, durch die 
vor Ort finanzielle Mittel zugunsten der Waisen und verarmten Kindern er-
wirtschaftet werden können, unterstützen.

4)	 Wikwiheba möchte langfristig die soziale Teilhabe von Waisen und 
verarmten Kindern stärken und durch Unterstützung bei der Berufsausbil-
dung bis in die Unabhängigkeit begleiten.

Fakten
•	 Mit 1 Euro finanzieren Sie ein Essen
•	 Mit 5 Euro finanzieren Sie das Essen eines Kindes für eine Woche
•	 Mit 15 Euro finanzieren Sie einen Monat Lehrgeld für einen Jugendlichen
•	 Mit 20 Euro finanzieren Sie das Essen eines Kindes für einen Monat
•	 Mit 150 Euro finanzieren Sie die Lehre eines Kindes für ein Jahr
•	 Mit 300 Euro finanzieren Sie Schulgeld und Schulmaterial für ein Kind für ein Jahr

Spendenkonto:

Wikwiheba e.V.

Konto 180 0025 016

BLZ 350 601 90

BIC GENODED1DKD

IBAN DE33 3506 0190 1800 0250 16

vor. Von Oktober 2012 bis Septem-
ber 2013 hat Jad ein Freiwilliges So-
ziales Jahr beim Bayerischen Roten 
Kreuz in Coburg als Rettungssanitä-
ter abgeleistet und fliegt jetzt, am 
20. Januar, nach Ruanda, um dort 
im Rahmen von Wikwiheba und in 
einem Krankenhaus in Byumba zu 
arbeiten. Er weiß nur, dass er gegen 
fast alles geimpft ist, wo er woh-
nen wird und dass es dort Internet 

geben wird. Er hat sich vorgenom-
men, fleißig über seine Erfahrun-
gen zu bloggen. Er packt seinen 
Koffer: Kleidung, medizinische Bü-
cher, Laptop, Schokolade, Fußbälle, 
eben alles, was er in 46 kg erlaubtes 
Reisegepäck unter bekommt.

Für alle, die Jad begleiten wol-
len: wikwijad.wordpress.com


